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Überblick

• Bildungslandschaft und Möglichkeiten 
nach der Matura

• Studienwahlprozess

• Zwischenjahr

• Wie Eltern unterstützen können

• Angebot BIZ Solothurn

• Fragen
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«Das Schwierige im Leben ist 
die Entscheidung» (Zitat: George Moore)
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Wege nach der Matura

Gymnasiale Maturität

Fachhochschule Universität / ETH

Master
2 Jahre

Verkürzte 
Lehre

2 bis 3 Jahre

BEM, PWA usw.
1.5 bis 2 Jahre

Höhere
Berufsbildung

Lehre
Praxisausbildungen

Zwischenjahr?

Eidgenössische 
Diplome
2 bis 4 Jahre

Bachelor
3 Jahre

Master
2 Jahre

Bachelor
3 Jahre

Höhere 
Fachschule /
Berufsprüfung 

Praxisjahr
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Hochschulprofile im Vergleich

Fachhochschulen / PH

Wissenschaftlich-
praxisorientierte Ausrichtung

Stärker strukturiert, meist 
Monofächer

Studium in Klassen

Regelabschluss Bachelor 
(Dauer 3 Jahre)

Berufswege klarer definiert

Zulassung mit 1 Jahr 
Praktikum, Eignungsklärung 

Universität / ETH

Wissenschaftlich-theoretische
Ausrichtung

Fächerkombinationen möglich 
(Major/Minor)

Studium in grossen Gruppen

Regelabschluss Master (Dauer
5 Jahre)

Berufswege vielfältig, offen

Direkte Zulassung 
(Ausnahme Medizin, Sport, 
École de traduction et 
d’interprétation Uni Genf)
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Wo finden Sie Informationen ?
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Informationen zu Studiengebieten
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Schnuppern in Vorlesungen

• https://schw-
stv.ch/colorupyourlife/  Uni 
Ticket

• Buddysystem UZH

• «ETH Luft Schnuppern» 
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Anmeldefristen Hochschulen

• Universitäten: 30. April 

• Fachhochschulen: i.d. Regel früher (tlw. 
gar 15.1 siehe Webseite)

• Ausnahmen:

– Human-, Zahn- und Veterinärmedizin: 15.2

– Sport: 15.2
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grobe 
Richtung

klar

2

2 bis 3 
Varianten,

Berufe

3

bereits 
entschieden

4

keine 
Ahnung,

alles offen 

1

Was denken Sie: Wo befindet sich ihr Kind im 
Studienwahlprozess?
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Meine Interessen, 
Fähigkeiten und 

Wertvorstellungen 
kennen lernen

Mich informieren 
über Ausbildungen 

und Berufe

Abwägen und 
entscheiden

Realisieren

Die Studienwahl – ein Prozess
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Studienwahlentscheid

• Was braucht es für eine gute 
Entscheidung 

• Passender Studiengang nicht unbedingt 
zusammenhängend mit Uniranking 
(Matching zw. Interessen und 
Fähigkeiten)
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Möglichkeiten im Zwischenjahr

• Sprachkurse

• Auslandaufenthalt

• Jugendaustauschprogramme

• Praktika, Sozialeinsätze

• Militär- und Zivildienst

• Reisen, Jobben

• intermundo.ch
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Was kann ein Zwischenjahr bieten?

• Distanz zur Schulzeit

• Zeit, sich neu zu orientieren

• Begegnung mit verschiedenen Menschen

• Arbeitserfahrung

• Fremde Länder und Kulturen kennenlernen

• Erweiterte Sprachkenntnisse

• Sozialkompetenz



Wie Eltern unterstützen 

können…

• am eigenen Berufsleben teilhaben lassen

• begleiten, beraten  ich frage mein Kind, auf welche 

Weise ich es unterstützen kann

• stimulierendes Umfeld und sachliche Unterstützung                     

bieten

• Planung unterstützen, Realisierungshilfe 
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BIZ Solothurn –
unsere Unterstützungsangebote
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Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit!


